




Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Herzlich Willkommen zu den heutigen Heimspielen der 
Spvgg 09 gegen die Mannschaften aus Schlatt.
     Die Hinrunde hätte für die Spvgg 09 nicht schlechter 
enden können, nach dem Punktabzug ließ man die „Jetzt-
erst-recht-Haltung“ vermissen und kassierte vier Nieder-
lagen in Folge. Umso schöner dann aber der Start in die 
Rückrunde am letzten Wochenende. Mit sechs Punkten 
im Gepäck kehrte man vom heißgeliebten Nachbarn aus 
Grißheim zurück, nach Spielen, die eigentlich nur mit 
einem Wort zu beschreiben sind: Geil! Neben taktischer 
Disziplin und spielerischem Vermögen, die diese Team-
leistung möglich machten, war jedem Spieler der unbe-
dingte Wille anzumerken als Sieger vom Platz gehen zu 
wollen. Wenn sich diese Einstellung halten lässt, kann in 
der Rückserie noch manche Mannschaft aus der Spitzen-
gruppe geärgert werden.
     In der Spitzengruppe ihrer Staffel befindet sich er-
freulicherweise unsere B-Jugend. Wenngleich man mit 
einem Unentschieden ins neue Jahr gestartet ist, sind 
noch alle Chancen vorhanden zum Saisonende ganz 
oben zu stehen. Leisten Sie Ihren Teil bei und unterstüt-
zen Sie die Jungs!
     Der Unterstützung am heutigen Nachmittag durch 
ein zahlreiches Publikum dürfen sich die Mannschaften 
mit Bestimmtheit wieder sicher sein - Ihnen dafür ein 
herzliches Dankeschön. Auf spannende und erfolgreiche 
Partien.

Mit sportlichen Grüssen
Ihr Volltreffer! Team
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der heutige spieltag

Kreisliga B Staffel 4

Kreisliga C Staffel 4

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden vs DJK Schlatt

SG Müllheim/Vögisheim vs SV Tunsel

FC Steinenstadt vs SV Hartheim

SF Grißheim vs VfB Kirchhofen

SF Hügelheim vs TuS Obermünstertal

SF Eschbach vs SC Zienken

SV Sulzburg vs SV Bremgarten

FC Auggen 2 spielfrei

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 vs DJK Schlatt 2

SG Müllheim/Vögisheim 2 vs SV Tunsel 2

FC Steinenstadt 2 vs SV Hartheim 2

SF Grißheim 2 vs VfB Kirchhofen 2

SF Hügelheim 2 vs TuS Obermünstertal 2

SF Eschbach 2 vs SC Zienken 2

SV Sulzburg 2 vs SV Bremgarten 2
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der heutige gegner

DJK Schlatt

Zu den heutigen Heimspielen der Herren 
begrüßen wir die Mannschaften der DJK 
Schlatt.

     Die Gäste aus dem Spargelort sind sicher-
lich eine der Überraschungen in dieser Sai-
son in der B4. Nach einer starken Hinrunde 
finden sich die Schlatter in einer aussichts-
reichen Verfolgerrolle mit nur wenigen 
Punkten Rückstand auf die Tabellenspitze 
wieder. Dabei hat allerdings zum einen das 
Urteil gegen die Spvgg 09 geholfen, zum 
anderen lässt sich der Aufschwung an zwei 
Namen festmachen. Mit dem Spielertrai-

ner Stefan Bach und dem Torjäger Chri-
stian Rüde hat man sich immens verstärkt, 
immerhin sind diese beiden zusammen für 
drei Viertel der geschossenen Tore verant-
wortlich.

     Das Hinspiel endete nach einer furiosen 
Aufholjagd und dreier Andreano-Tore 3-2 
für die Spvgg, fiel aber später dem Urteil 
zum Opfer. Auch die zweite Mannschaft 
der Spvgg konnte knapp gewinnen, 2-1.

     Für die weitere Saison wünschen wir der 
DJK Schlatt und der Mannschaft mit ihrem 
Trainer Stefan Bach alles Gute, die Punkte 
bleiben heute aber natürlich in Seefelden!
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der trainer hat das wort

Ein Auftakt nach Maß!

Mit diesen Worten begrüße ich Sie, lie-

be Zuschauer, Freunde und Gönner der 

09er, zum ersten Heimspiel der Rückrun-

de. Herzlich willkommen auch dem heu-

tigen Schiedsrichter der Partie und un-

serem Gegner aus Schlatt und seinen Fans.

     Der vergangene Spieltag war aus un-

serer Sicht mehr als nur der verdiente Sieg 

beider Mannschaften. Mit einem Paket 

aus Wille, Kampf, Spielfreude und Team-

geist hat die erste Mannschaft gezeigt, 

dass man die Vorkommnisse der Vorrun-

de ad acta gelegt hat. Es gilt nun, diese 

Attribute weiter zu halten und noch zu 

intensivieren. Was hat sich geändert seit 

dem „schwarzen Sonntag“ in Hartheim? 

Es wurden Gespräche mit Spielern, Vor-

stand, Spielausschuss und Trainer geführt 

und mit Pascal Jacoby wurde ein Spieler 

verpflichtet, der sich sofort in das Team 

integriert hat und den ich an dieser Stel-

le  herzlich willkommen heißen möchte. In 

der Vorbereitung wurde außer auf den tak-

tischen und konditionellen Bereich auch 

auf das Teambuilding großen Wert gelegt. 

Wenn wir auf diesem Weg weiter zusam-

men arbeiten, bin ich mir sicher, dass die 

Mannschaft für die eine oder andere 

Überraschung sorgt und eventuell das so-

genannte „Zünglein an der Waage“ spielen 

wird, wenn es um die Meisterfrage geht.

     Aber heute geht es erst einmal da-

rum, an die Leistung des vergangenen 

Spieltages anzuknüpfen. Ich wünsche 

unseren Teams viel Erfolg am heu-

tigen Tag und Ihnen liebe Zuschauer ein 

gutes, spannendes und auch faires Spiel. 

Andreas Duttlinger 

Coach Aktive, Spvgg 09
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rückblick 1. mannschaft | 16. spieltag

1. Mannschaft	 11.03.2012

SF Grißheim -

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden	 2:3 (1:1)

Derbysieg nach Rückstand 

Spvgg 09 holt ersten Rückrundendreier

Zum ersten Spieltag im neuen Jahr er-

wartete die Spvgg 09 ein schwerer Bro-

cken: Das Derby in Grißheim stand an. In 

der Winterpause legte Trainer Duttlinger 

besonderes Augenmerk auf die taktische 

Ausbildung. Außerdem hatte man genug 

Zeit, den schmerzlichen Punktverlust auf-

zuarbeiten und neue Motivation zu erzeu-

gen. Diese war aber im Spiel gegen den 

Rivalen aus Grißheim nicht nötig, hatte 

dieser selbst doch dafür gesorgt. 

     Das Spiel begann mit einigen Neue-

rungen, Neuzugang Jacoby belegte das 

Sturmzentrum, Wieting spielte eine der 

Sechserpositionen und J. Eckerlins Zwei-

kampfstärke kam nun in der Innenverteidi-

gung zur Geltung. Verzichten musste man 

auf Rückert, der aufgrund von Trainings-

rückstand in der Zweiten zum Zug kam. 

Nach einer ersten Schrecksekunde hatte 

auch Buggingen/Seefelden die erste Mög-

lichkeit. Jacoby bediente N. Sahner, der 

zur frühen Führung einschob. Grißheim 

versuchte daraufhin zügig zum Ausgleich 

zu kommen. Doch bis auf erhöhten Ballbe-

sitz sprang dabei recht wenig heraus, der 

Defensivblock der 09er stand sicher. Die 

größten Chancen lagen bei der Spvgg 09. 

Nach etwa 15 Minuten fasste sich Jacoby 

ein Herz und zog aus gut 20 Metern ab. 

Sein Schlenzschuss-Pfund wäre im langen 

Winkel eingeschlagen, doch Grißheims 

Braun lenkte den Ball mit einer Klassepa-

rade noch an die Latte. Wenig später hatte 

Andreano die Riesenmöglichkeit zu erhö-

hen: Einen Steilpass erreichte er vor dem 

herauseilenden Braun, überlupfte diesen 

und musste zusehen wie der Ball haar-

scharf am Tor vorbeiging. Die Sportfreunde 

wirkten offensiv nicht wirklich gefährlich, 

Hebek musste lediglich einmal rettend 

eingreifen. Umso ärgerlicher war dann der 

Ausgleich des Gastgebers. Ein Klärungsver-

such Milkers landete an Reimanns Kopf, 

der dadurch unfreiwillig in den Lauf Goe-

bels passte. Dieser schoss zum Ausgleich 

ein.

     Nach dem Seitenwechsel war Buggin-

gen/Seefelden nach wie vor um ein gutes 

Defensivverhalten bemüht, Grißheim ge-

lang es nicht, wirklich zwingend zu agie-

ren. Trotzdem gelang den Sportfreunden 

die Führung, aber nur aus der Entfernung. 

Kechkach wurde bedient und schlen-

zte unhaltbar ins lange Eck. Manch einer 

hakte einen Punktgewinn im Rheinwald 

schon ab, doch die 09er zeigten eine gute
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rückblick 1. mannschaft | 16. spieltag

Reaktion. Anstatt unkontrolliert anzuren-
nen und durch einen Konter endgültig auf 
die Verliererstraße zu gelangen, versuchte 
man weiterhin, die Konzentration hochzu-
halten. Für etwa 20 Minuten plätscherte die 
Partie vor sich hin, denn Grißheim schien 
zufrieden. Trainer Duttlinger reagierte 
daraufhin und brachte mit M. Kaltenbach 
eine neue Offensivkraft, eine goldrichtige 
Entscheidung. Etwa 20 Minuten vor dem 
Ende wurde man für die taktische Disziplin 
belohnt. Helm öffnete auf Bruno, der auf 
dem rechten Flügel freie Bahn hatte, da 
Grißheim auf Abseits spekulierte. Bruno 
war das egal und legte quer, wo der eben 
eingewechselte M. Kaltenbach mit seinem 
ersten Ballkontakt den Ausgleich erzielte.  
Doch das sollte noch nicht alles gewesen 
sein. Zunächst drückte noch mal Grißheim, 
das allerdings sehr unkreativ. Etwa acht 
Minuten vor Schluss klärte Helm einen 
Ball aus einer unübersichtlichen Situation 
heraus. Sein langer Ball entwickelt sich zu 
einem idealen Konter, M. Kaltenbach hat-
te freie Bahn, scheiterte aber per Kopf an 
Braun. Doch da war auch noch Andreano, 
der mitgelaufen war und den Abpraller aus 
spitzem Winkel im Netz unterbrachte - die 
viel umjubelte Führung! Grißheim warf 
nun noch mal alles nach vorne, doch wie in 
den 80 Minuten davor, waren die Aktionen 
nicht zwingend. Die 09er verteidigten lei-
denschaftlich, wenn auch nicht gerade fili-
gran. Der Jubel nach dem Schlusspfiff war  
natürlich riesengroß, denn dieser Derby-

sieg war der erste seit zwei Jahren.

     Grundlage waren die sehr gute und kon-
zentrierte Abwehrarbeit um die starken 
Innenverteidiger J. Eckerlin und Helm. Au-
ßerdem gelang es, die besagte Konzentra-
tion auch nach dem Rückstand hochzuhal-
ten. Insgesamt ein verdienter Sieg, auch 
wegen der hohen Effizienz bei der Chan-
cenverwertung in der zweiten Hälfte, was 
für die Spvgg 09 sicherlich nicht alltäglich 
ist. Nach dem Derbysieg wurden die Ins-
gesamt sechs Punkte dann sicher ins See-
felder Clubheim überführt, wo man eine 
tolle Leistung und einen gelungen Rück-
rundenauftakt entsprechend feierte.

Kompakt

Aufstellung: Hebek - Milker, Helm, J. Eckerlin, D. Ludin 

- Wieting (Keller), C. Sahner © - Andreano, N. Sahner 

(Gyß), Bruno - Jacoby (M. Kaltenbach)

	

Tore:	 0:1 N. Sahner	

	 1:1 Goebel	

	 2:1 Kechkach	

	 2:2 M. Kaltenbach	

	 2:3 Andreano
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rückblick 2. mannschaft | 12. spieltag

2. Mannschaft	 11.03.2012

SF Grißheim 2 -

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2	 3:8 (1:4)

Kantersieg im Derbyschlager 
Deutlicher Auswärtserfolg der B-Elf

Nach einer noch längeren Winterpause 
als sonst - die letzten beiden Partien im 
vergangenen Jahr waren bekanntlich aus-
gefallen - startete die zweite Elf der Spv-
gg 09 gegen den Ortsnachbarn Grißheim 
in das Fußballjahr 2012. Im Gegensatz zu 
den letzten Jahren und Wintervorberei-
tungen war der Trainingsanteil der Spieler 
aus der Reservemannschaft diesmal eher 
gering, so dass man schwer gespannt war, 
wie Buggingen/Seefelden 2 spielen würde. 
Überhaupt schien die bisherige Saison eher 
durchwachsen. Zwar zeigte man bislang oft 
gute Leistungen, aber so richtig im Tritt war 
die Reserve noch nicht. Zur Winterpause 
hatte man fünf Siege, zwei Unentschieden 
und vier Niederlagen verbucht. Eine der 
Niederlagen hatte man dabei im Hinspiel 
gegen Grißheims Zweite kassiert. Folglich 
war man motiviert genug, um im Revan-
chespiel wieder zu siegen. Zusätzliche Mo-
tivation hatte man natürlich auch durch 
jene hinlänglich bekannten Ereignisse er-
halten, die zwar nur die erste Mannschaft 
betrafen, doch selbstverständlich wollte 
man dem „großen Bruder“ für sein Revan-

chespiel entsprechende Stärkung mit auf 
den Weg geben.

     Mit einigen Umstellungen in der Startelf 
legte man dann auch fulminant los. Beson-
ders das Mittelfeld um Dalsar und Rückert 
sowie den beiden Defensivspielern Jen-
ny und Zimmermann machten vom Start 
weg ordentlich Dampf, während zusätzlich 
der linke Außenverteidiger Palm mit re-
gelmäßigen Angriffen über den Flügel für 
Unruhe in der gegnerischen Hälfte sorgen 
sollte. So war es auch nur folgerichtig, dass 
man bereits nach fünf Minuten den ersten 
Treffer bejubeln durfte. Zimmermann zog 
von links nach vorne und passte in den 
Lauf von M. Kaltenbach, der im Übrigen 
nach überstandener Armverletzung sein 
Comeback gab und zügig an seine alte 
Trefferquote anknüpfte, als er stramm zum 
0-1 traf. Rund fünf Minuten später rap-
pelte es schon wieder in der Grißheimer 
Kiste und erneut war es Kaltenbach, der 
das Tor erzielte, diesmal nach Vorarbeit 
von Dalsar (11.). Grißheim war merklich 
konsterniert, doch Buggingen/Seefelden 
legte zügig nach. Dalsar eröffnete einen 
schönen Spielzug über links diagonal zu 
Rückert, der wiederum leitete den Ball 
schön zu Zimmermann in den Sechzehner 
weiter und letzterer schob sicher zum 0-3 
ein (20.). Das Spiel wirkte früh entschieden 
oder zumindest in sichere Bahnen über-
zugehen. Als die Gäste jedoch ein wenig 
zurückschalteten, kassierte man das 1-3,
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rückblick 2. mannschaft | 12. spieltag

als Schlussmann Engler den Ball nicht 
rechtzeitig klären konnte - oder wollte 
(30.). Aber kurz vor Pausenpfiff stellte 
Rückert mit dem 1-4 den alten Abstand 
wieder her (40.).

     Mit Wiederbeginn setzte sich das glei-
che Bild fort, die Spvgg 09 drängte auf wei-
tere Tore, Grißheim fand eigentlich keine 
Mittel, um sich Ruhe und Sicherheit zu ver-
schaffen. So traf Kaltenbach zum dritten 
Mal, wiederum nach Vorarbeit Zimmer-
manns, der einen Ball von Kern nach Um-
kurven des herauseilenden Torhüters zu 
Kaltenbach querlegte: 1-5 (55.). Dann ging 
es Schlag auf Schlag. Erst traf Grißheim 
durch den ehemaligen Seefelder Spieler 
Lehmann zum 2-5 (60.), dann sorgten Palm 
per Kopf nach Flanke von Dalsar und sel-
biger mit schönem Distanzschuss für die 
endgültige Vorentscheidung, als sie die 
Treffer 6 und 7 für die Gäste markierten 
(65./68.), ehe noch einmal Rückert mit 
strammem Freistoß das 2-8 erzielte (78.). 
Den Schlusspunkt an Toren durften dann 
gnädigerweise die Gastgeber setzen, die 

zunehmend durch hartes Einsteigen auffie-
len, als abermals Lehmann nach Wirrwarr 
im Strafraum der 09er zum 3-8 Endstand 
traf.

     Alles in allem ein starker Rückrunden-
start, der Hoffnung auf viel mehr macht.

Kompakt

Aufstellung: Engler (Otto) - Palm, Morlock, Mathis, 

Rupp - Jenny, Zimmermann - Dalsar, Rückert (G. 

Eckerlin), Kern © - M. Kaltenbach (Gugel)

Tore:	 0:1 M. Kaltenbach (5. min)	

	 0:2 M. Kaltenbach (11. min)	

	 0:3 Zimmermann (20. min)	

	 1:3 Grißheim (30. min)	

	 1:4 Rückert (40. min)	

	 1:5 M. Kaltenbach (55. min)	

	 2:5 Grißheim (60. min)	

	 2:6 Palm (65. min)	

	 2:7 Dalsar (68. min)	

	 2:8 Rückert (78. min)	

	 3:8 Grißheim (80. min)
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impressionen



19



20

impressionen

  Und noch einmal: DERBYSIEGE SIND SCHÖN...
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1. mannschaft | tabelle kreisliga B staffel 4

Platz Mannschaft Spiele S U N Torverhältnis Differenz Punkte

1. SV Bremgarten 17 13 1 3 73:22 51 40

2. SF Hügelheim 17 12 3 2 54:20 34 39

3. VfB Kirchhofen 16 12 2 2 62:25 37 38

4. SV Tunsel 16 11 2 3 35:18 17 35

5. SF Grißheim 16 10 3 3 60:24 36 33

6. DJK Schlatt 17 10 3 4 39:28 11 33

7. FC Auggen 2 17 9 2 6 44:37 7 29

8. TuS Obermünstertal 17 8 4 5 53:35 18 28

9. Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 16 6 0 10 32:44 -12 18

10. SG Müllheim/Vögisheim 17 3 4 10 34:58 -24 13

11. SF Eschbach 17 4 1 12 37:69 -32 13

12. SV Sulzburg 16 4 1 11 35:69 -34 13

13. FC Steinenstadt 17 3 1 13 19:59 -40 10

14. SC Zienken 17 3 1 13 27:74 -47 10

15. SV Hartheim 17 3 0 14 27:49 -22 9

Stand: 12.03.2012
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1. mannschaft | spielerbilanz

Spieler Einsätze Tore Vorlagen Gelb Gelb-Rot Rot

Andreano, Ricardo 7 2 0 1 0 1

Bruno, Mike 16 1 10 4 2 0

Dalsar, Serdar 11 3 0 1 0 0

Eckerlin, Johannes 16 2 6 8 0 1

Engler, David 2 0 0 0 0 0

Gyß, Dominik 4 0 0 1 0 0

Hebek, Benjamin 14 0 1 2 0 1

Helm, Yannic 16 0 1 5 1 0

Jacoby, Pascal 1 0 1 0 0 0

Kaltenbach, Marc 1 1 1 0 0 0

Keller, Simon 6 0 0 0 0 0

Kern, Stefan 3 0 0 0 0 0

Krüger, Tobias 2 0 0 0 0 0

Lörscher, Sascha 1 0 0 0 0 0

Ludin, Daniel 12 0 0 2 0 0

Milker, Raphael 14 1 1 4 0 0

Otto, Dennis 3 0 0 0 0 1

Palm, Florian 14 5 3 3 0 0

Rückert, Tim 15 1 0 4 0 0

Rupp, Martin 15 0 0 1 0 0

Sahner, Christian 15 5 5 4 0 0

Sahner, Nico 12 7 6 2 0 0

Wieting, Andreas 14 1 0 0 0 0

Zimmermann, Christian 1 0 0 0 0 0
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2. mannschaft | tabelle kreisliga C staffel 4

Platz Mannschaft Spiele S U N Torverhältnis Differenz Punkte

1. TuS Obermünstertal 2 15 12 0 3 58:17 41 36

2. SV Tunsel 2 15 9 5 1 36:20 16 32

3. VfB Kirchhofen 2 13 7 3 3 44:18 26 24

4. SF Grißheim 2 14 6 4 4 43:32 11 22

5. DJK Schlatt 2 14 6 3 5 29:28 1 21

6. Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 12 6 2 4 36:22 14 20

7. SF Hügelheim 2 13 6 1 6 32:26 6 19

8. SG Müllheim/Vögisheim 2 12 6 1 5 31:30 1 19

9. SV Bremgarten 2 14 5 3 6 30:36 -6 18

10. SV Hartheim 2 12 4 1 7 30:43 -13 13

11. FC Steinenstadt 2 14 3 1 10 30:55 -25 10

12. SF Eschbach 2 13 2 1 10 17:51 -34 7

13. SV Sulzburg 2 13 2 1 10 24:62 -38 7

(14. SC Zienken 2 0 0 0 0 0:0 0 0)

(15. SG Grunern/Staufen 3 0 0 0 0 0:0 0 0)

Stand: 12.03.2012
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2. mannschaft | spielerbilanz

Spieler Einsätze Tore Vorlagen Gelb Gelb-Rot Rot

Dalsar, Serdar 2 2 3 0 0 0

Eckerlin, Georg 10 1 0 0 0 0

Engler, David 11 2 2 4 0 0

Frey, Stefan 1 0 0 0 0 0

Gugel, Tim 7 0 0 1 0 0

Gyß, Dominik 7 2 3 0 1 0

Herrmann, Denis 9 0 0 2 0 0

Jenny, Bastian 12 1 1 0 0 0

Kaltenbach, Frank 2 0 1 1 0 0

Kaltenbach, Marc 7 11 2 1 0 1

Kaucher, Marco 6 3 0 2 0 0

Keller, Simon 6 0 0 1 0 0

Kern, Stefan 12 1 5 0 0 0

Kieninger, Simon 2 1 0 0 0 0

Krüger, Tobias 6 1 2 0 0 0

Lörscher, Sascha 5 4 0 0 0 0

Ludin, Daniel 5 0 0 0 0 0

Ludin, Stephan 5 0 1 0 0 0

Mathis, Felix 7 0 0 0 0 0

Merle, Fabian 6 0 0 0 0 0

Morlock, Martin 11 0 1 3 0 0

Otto, Dennis 11 0 0 0 0 0

Palm, Florian 1 1 0 0 0 0

Rückert, Tim 2 1 0 0 0 0

Rupp, Martin 1 0 0 0 0 0

Völkel, Niklas 1 0 0 0 0 0

Zimmermann, Christian 11 3 5 1 0 0
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jugendabteilung

„Die Mannschaft hat das Zeug, 
den Aufstieg zu schaffen“

Volltreffer! im Gespräch mit unserem 

B-Jugendtrainer Christian Mattlin

Volltreffer!: Hallo Christian. Die Winter-

pause ist in der B-Jugend bereits wieder 

zu Ende. Wie lief die Vorbereitung?

Christian Mattlin: Hallo Volltreffer-Team. 

Mit der Vorbereitung sind wir im Großen 

und Ganzen zufrieden. Die Trainingsbeteili-

gung unserer Spieler war für die Jahreszeit 

gut, lediglich das Wetter hat uns wie allen 

anderen Teams etwas einen Strich durch 

die Rechnung gemacht. Mit der Teilnah-

me an diversen Hallenturnieren und den 

Futsal-Bezirksmeisterschaften konnten wir 

uns den Winter über etwas fit halten und 

auch in den ersten Vorbereitungsspielen 

konnte das Team überzeugen. Nun hoffen 

wir dass der Schwung mit in die Rückrunde 

genommen werden kann.  

VT: In der Tabelle seid ihr hervorragend 

auf Platz zwei positioniert. Mit fünf Punk-

ten Rückstand bei einem Spiel weniger ist 

noch alles möglich. Was sind eure Saison-

ziele? Wäre aus Deiner Sicht ein Aufstieg 

in die Bezirksliga möglich?

Mattlin: Bereits vor der Runde war uns 

Trainern klar, dass wir eine Truppe mit ho-

hem Potential trainieren dürfen und wir 

eine gute Rolle in der Kreisliga spielen kön-

nen. Dass es dann auch so gut läuft, war 

vielleicht erhofft, aber nicht absehbar. Die 

Vorrunde hat gezeigt, dass wir mit jedem 

Team mithalten können und daher werden 

wir nun versuchen, jedes Spiel so erfolg-

reich wie möglich zu gestalten. Theoretisch 

hat die Mannschaft das Zeug den Aufstieg 

zu schaffen, da die Staffel aber sehr aus-

geglichen besetzt ist und mit Merzhausen 

einen souveränen Tabellenführer hat, wird 

es ein schweres Unterfangen. Doch mit 

dem notwendigen Glück ist natürlich alles 

möglich.

VT: Die B-Jugend spielt sehr erfolgreich 

und attraktiv Fußball. Wo siehst Du die 

Stärken deiner Jungs, was ist noch aus-

baufähig?

Mattlin: Wie bereits erwähnt hat die 

Mannschaft ein sehr hohes Potential. Die 

Jungs sind sehr ehrgeizig bei der Sache 

und stellen vieles dem Fußball hinten an, 

um am Trainings- und Spielbetrieb teilzu-

nehmen. In diesem Alter sicherlich keine 

Selbstverständlichkeit mehr. Ausbaufähig 

ist natürlich noch vieles, gerade im tak-

tischen Bereich ist vieles noch nicht in 

Fleisch und Blut übergegangen, doch wir 

arbeiten daran.
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jugendabteilung

VT: Als Trainer warst Du schon in der C-

Jugend sehr erfolgreich. Bestes Beispiel 

ist der sensationelle zweite Platz bei den 

Hallenbezirksmeisterschaften, aber auch 

der Vizetitel in der Meisterschaft. Was 

macht dich als Trainer so erfolgreich und 

was forderst Du von deinen Jungs, damit 

diese Erfolge zustande kommen?

Mattlin: Was mich als Trainer ausmacht 

kann ich nicht sagen, da müsst ihr andere 

fragen. Aber ich habe eine klare Vorstel-

lung, wie ich Fußball spielen lassen möch-

te. Damit dies funktioniert, sind Trainings-

fleiß, Disziplin und Teamgeist neben den 

fußballerischen Qualitäten Voraussetzung, 

um erfolgreich zu sein. Dies versuchen wir 

zu vermitteln.

VT: Sonntags sieht man dich als ehema-

liger Aktivspieler noch häufig auf dem 

Sportplatz. Wie siehst du die sportliche 

Entwicklung der Aktiven, die durch den 

Punktabzug in der Tabelle nun natürlich 

deutlich schlechter dastehen.

Mattlin: Als ehemaliger Spieler schaue ich 

natürlich immer wieder mal gerne vorbei 

und es ist erfreulich, wie sich viele Spie-

ler weiterentwickelt haben. Die Tabelle 

ist für mich generell nicht unbedingt ein 

Maßstab, um die Qualitäten einer Mann-

schaft abzulesen, in diesem Fall ist sie so-

gar nichtssagend. Ich denke die Aufgabe 

liegt darin, weiter konzentriert zu arbeiten 

und die Rückrunde quasi als Vorbereitung 

für die nächste Saison zu nutzen. Denn was 

möglich ist, wenn eine junge Mannschaft 

zusammenbleibt und eingespielt ist, haben 

schließlich schon andere Mannschaften 

bewiesen.

VT: Danke für das Gespräch.

Mattlin: Auch ich bedanke mich für das In-

terview. 
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interview mit ewald längin

„Der Wille muss da sein“

Der Volltreffer! im Interview mit der „All-
zweckwaffe“ der Spvgg 09, Ewald Längin

Volltreffer!: Hallo Ewald. Als langjähriges 
Vereinsmitglied hattest Du schon viele 
Funktionen inne und leistest nach wie vor 
sehr viel für den Verein. Woher nimmst 
Du diese große Motivation?

Ewald  Längin: Ich bin mit dem Verein auf-
gewachsen, war dabei, als wir unter Ernst 
Fünfgeld als Vorstand (1970-1972, d. Red.) 
wieder eine Jugendmannschaft (C-Ju-
gend) gegründet haben und habe seither 
viele schöne Stunden erlebt. Meine Oma 
Anna hat mal zu mir gesagt: Wenn du was 
machst im Verein, dann mach es richtig 
oder gar nicht. Sie war Gerd Müller Fan, hat 
mir immer die Fußballschuhe geputzt und 
hat mit mir zusammen 1970 das legendäre 
WM-Spiel Deutschland-Italien angeschaut. 
Sie hatte ein Fußballherz. Jetzt habe ich 
seit 30 Jahre meine wunderbare Irmy, sie 
hat nicht nur die Größe meiner Oma, son-
dern ist genau so herzlich. Ihr möchte ich 
an dieser Stelle danken, für ihre Geduld, 
die sie all die Jahre für mich hatte.

VT: Wie bereits erwähnt, fülltest Du be-
reits verschiedenste Ämter aus. Welches 
bereitete Dir denn am meisten Freude?

Längin: Wenn man etwas gerne macht, 
macht alles Spaß. Man braucht nicht unbe-
dingt ein Amt, um etwas für den Verein zu 
tun. Der Wille muss da sein. Im Moment 
macht es sehr viel Spaß, die Mädchen zu 
trainieren, mit den Old Boys unterwegs zu 

sein, sei es Fußball, Wandern oder Son-
stiges. Es kann auch ganz entspannend 
sein, den Wall zu mähen, Hauptsache, es 
macht Spaß.

VT: In heutiger Zeit brauchen vor allem 
kleine Vereine Menschen wie dich. Man-
cherorts gehen Clubs zugrunde, weil nie-
mand mehr bereit ist, sich zu engagieren. 
Wie siehst Du diese Entwicklung in un-
serem Verein?

Längin: Ich sehe viele engagierte Leute im 
Verein. Wenn man betrachtet, wie viele 
Jugendtrainer gebraucht werden, um alle 
Mannschaften zu betreuen, sind wir denke 
ich, noch gut aufgestellt. Auch die Betreu-
ung der Herren- und Frauen-Mannschaft 
ist in guten Händen. Es liegt an uns, die 
Jungen für die Vereinsarbeit zu motivieren, 
in dem wir es ihnen vorleben und ihnen so 
früh wie möglich Verantwortung übertra-
gen.

VT: Eine besondere Funktion von dir 
ist die Mitorganisation der Jahresfeier. 
Ohne Eure Laienspielgruppe wäre dieses 
beliebte Ereignis nicht jedes Jahr ausver-
kauft. Was ist das Erfolgsgeheimnis der 
Jahresfeier?

Längin: Mit der Organisation der Jahres-
feier habe ich eigentlich nichts zu tun, das 
übernehmen andere Kollegen aus der Vor-
standschaft und die machen das sehr gut. 
Zusammen mit meinen Theaterkollegen 
sorgen wir für die Unterhaltung und das 
scheint beim Publikum anzukommen.
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interview mit ewald längin

VT: Meistens übernimmst du die Haupt-
rolle in den Stücken. Was reizt dich am 
Theaterspielen? Wie hoch ist der Arbeits-
aufwand für einen gelungenen und unter-
haltsamen Theaterabend?

Längin: Es macht mir Spaß, andere Leute 
zum Lachen zu bringen. Man weiß zwar 
nie, ob das  Stück auch ankommt, aber da 
haben unsere Uggi und der Raphael ein 
ganz gutes Gespür dafür. Wir haben letztes 
Jahr am 10. Oktober  angefangen und ha-
ben 37 Mal - circa 110 Stunden - geprobt. 
Das Lernen zuhause nicht mitgerechnet.

VT: Am Wochenende sieht man dich 
häufig auf dem Sportplatz. Einerseits als 
Schiedsrichter der Zweiten andererseits 
als Zuschauer der Ersten. Zwei Fragen 
hierzu: Nimmt der Respekt gegenüber 
dem Schiedsrichter ab und wie geht man 
mit der Kritik um, die man als Unparteii-
scher erfährt? Welche Erwartungen hast 
Du bezüglich der Ersten Mannschaft in 
den kommenden Jahren?

Längin: Ich habe als Schiedsrichter sicher 
auch schon einige Fehler gemacht, die je 
nach Spielstand mal mehr oder weniger 
kritisiert wurden. Solange es nicht persön-
lich wird, macht mir das wenig aus. Auch 
habe ich mich schon manchmal erwischt, 
als Zuschauer den Schiedsrichter zu kriti-
sieren, um es einmal milde auszudrücken. 
Es gefällt mir, dass im Moment eine junge 
Truppe auf dem Platz steht, die hoffentlich 
zusammen und der Spvgg 09 lange erhal-
ten bleibt.

 VT: Des Weiteren bist auch im Jugendbe-
reich tätig. Wie siehst Du hier die Entwick-
lung der letzten Jahre?

Längin: Ich habe mit Rainer Helm einen sehr 
engagierten und motivierten Nachfolger 
als Jugendleiter bekommen, der frischen 
Wind in die Jugendabteilung gebracht hat. 
Wir haben zwar mehr Sitzungen als früher, 
aber bei der Anzahl von Mannschaften 
und Spielern, die Spielgemeinschaft mit 
Grißheim, der sonstigen Aktivitäten, das 
alles bringt Arbeit mit sich, die koordiniert 
werden muss. Was mich am meisten freut, 
ist die Tatsache, dass unsere Jugend aus 
Seefelden und Buggingen in einem Verein 
spielt. Auf unsere  Mädchenmannschaften, 
die wir nun schon seit sieben Jahren ha-
ben, bin ich besonders stolz.

VT: Welche Wünsche bzw. Hoffnungen 
hast Du für die Zukunft hinsichtlich un-
seres Vereins?

Längin: Ich möchte so schnell wie mög-
lich auf der neuen Sportanlage mit den 
Old Boys  spielen. Außerdem hoffe ich, 
dass sich die Jugendspieler mit dem Ver-
ein identifizieren und diesem lange erhal-
ten bleiben. Es wäre fantastisch, wenn die  
Erste Mannschaft zusammenhält und der 
Aufstieg im nächsten Jahr gelingt. Schließ-
lich  wäre  das 25-jährige Jubiläum der Spv-
gg 09 im Jahre 2034, bei dem ich mit 75 
Jahren der Festrede von Frank, Udo und 
Michael zuhören möchte.

VT: Ewald, wir bedanken uns für das In-
terview.
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vorschau

1. Mannschaft Herren

18. Spieltag 		 VFB Kirchhofen - Spvgg 09 Buggingen/Seefelden	
	 	 	 	 Sonntag, 25.03.2012, 15.00 Uhr

19. Spieltag 		 Spvgg 09 Buggingen/Seefelden - FC Steinenstadt	
	 	 	 	 Sonntag, 01.04.2012, 15.00 Uhr

2. Mannschaft Herren

14. Spieltag 		 VFB Kirchhofen 2 - Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2	
	 	 	 	 Sonntag, 25.03.2012, 13.00 Uhr

15. Spieltag 		 Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 - FC Steinenstadt 2	
	 	 	 	 Sonntag, 01.04.2012, 13.00 Uhr

Frauen

11. Spieltag 		 SG Buggingen/Seefelden - TuS Oberrotweil	
	 	 	 	 Samstag, 24.03.2012, 16.00 Uhr (in Grunern)



38

der vorstand spricht

Endlich rollt der Ball wieder

Nach über drei Monaten ohne Fußball ist 

es nun endlich wieder soweit 

und wir dürfen Sie, liebe Zu-

schauer, zum ersten Rückrun-

den-Heimspiel gegen die DJK 

Schlatt ganz herzlich begrüßen. 

Begrüßen dürfen wir auch un-

seren Neuzugang Pascal Jaco-

by, der vom SC Zienken zu uns 

gewechselt ist und uns in der 

Rückrunde verstärken wird.

     Da witterungsbedingt un-

sere Fußballplätze während der Vorberei-

tung oftmals unbespielbar waren,  kann 

das Trainerteam nicht gerade von einer 

gelungenen Vorbereitung sprechen. Trotz 

des schlechten Wetters war der Trainings-

besuch der Aktiven  gut. Dass sich die 

Trainingseinheiten gelohnt haben, zeigte 

sich am letzten Wochenende, als wir mit 

einem verdienten Sieg in Grißheim in die 

Rückrunde starteten. Zu dem perfekten 

Wochenende in Grißheim gehört natürlich 

auch der Sieg unserer zweiten Mannschaft. 

Nun hoffen wir natürlich auch unser erstes 

Heimspiel erfolgreich  gestalten zu können. 

Nach dem ganzen Theater (mit Punktabzü-

gen und Spielersperre) in der Vorrunde, 

welches man unserer Mannschaft in den 

letzten Spielen deutlich ansehen konnte, 

hoffen wir jetzt in der Rückrunde ohne 

Druck, mit viel Freude und Spaß am Fuß-

ball zu zeigen, was wirklich in der Mann-

schaft steckt. Den Anfang hat sie ja letztes 

Wochenende mit dem Sieg in Grißheim 

gemacht.

     Nun aber noch zu den heutigen Spielen 

gegen die DJK Schlatt, zu denen wir Ihnen, 

liebe Zuschauer, zwei schöne und faire 

Begegnungen wünschen und natürlich 

hoffen, dass wir sechs Punkte einfahren 

werden.

Der Vorstand der 

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden
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geburtstage MÄRZ

Herzlichen Glückwunsch wünscht die Spvgg 09 Buggingen/Seefelden!

1.3. Rene Keiser 64 14.3. Svenja Weinmann 16
2.3. Burak Celen 14 15.3. Sabine Weinmann 51
2.3. Siegfried Fünfgeld 65 16.3. Gerhard Fünfgeld 62
3.3. Marco Giesel 39 16.3. Max Graubmann 8
3.3. Fritz Gunzenhauser 49 17.3. Leon Gacaferi 16
4.3. Michael Tröndlin 45 17.3. Helmut Noll 46
4.3. Durmus Tuna 9 19.3. Gerd Hunzinger 39
5.3. Gisela Thum 43 20.3. Ute Albiez 40
6.3. Berthold Ludin 82 20.3. Tobias Noll 15
6.3. Bernd Mühlauer 50 21.3. Tamara Bayer 18
8.3. Werner Hunzinger 87 23.3. Günter Kanz 61
9.3. Andreas Widmaier 22 24.3. Emil Längin 55

10.3. Walter Jess 59 24.3. Ernst Lörch 82
11.3. Bernd Kalchschmidt 51 25.3. Jasmin Meyer 33
13.3. Hermann Hunzinger 73 27.3. Max Längin 84
14.3. Werner Birthelmer 62 30.3. Dirk Strahberger 47
14.3. Siegfried Schwenk 80 31.3. Siegfried Diener 47
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wir stellen uns vor

Mannschaften
Spielbetrieb Saison 2011/2012

1. Mannschaft Herren		 Kreisliga B
2. Mannschaft Herren		 Kreisliga C
Alt-Herren-Mannschaft

Frauenmannschaft		  Bezirksliga
     SG mit Sulzburg u. Grunern-Wettelbrunn

A-Junioren		 SG mit Grißheim
B-Junioren		 SG mit Grißheim
C1-Junioren	 SG mit Grißheim
C2-Junioren	 SG mit Grißheim
D1-Junioren	 SG mit Grißheim
D2-Junioren	 SG mit Grißheim
E-Junioren
F-Junioren
G-Junioren

B-Juniorinnen	 SG mit Ballrechten-Dottingen
C-Juniorinnen
D-Juniorinnen
E-Juniorinnen

Vorstandschaft
Vereinsjahr 2011/2012

Vorsitzende:	 Udo Bissert
		  Michael Lutz
		  Frank Wanning

Schriftführerin:	 Nicole Zimmermann

Rechner:		  Rainer Ruh

Spielausschuss:	 Markus Kern
		  Andreas Wieting

Jugendleitung:	 Rainer Helm
		  Ewald Längin
		  Hans-Peter Kalchschmidt
		  Martin Albiez

Aktiver Beisitzer:	 Mario Meier, Nico Sahner

Passive Beisitzer:	 Armin Ruh, Gerd Meyer

Frauenbeauftragte:	 Ann-Kathrin Scheulin

Ehrenamts-	 Uwe Diener
beauftragter:

Anschrift

Spielvereinigung 09 Buggingen/Seefelden e. V.

Vereinsheim am Sportplatz

D-79426 Buggingen/Seefelden

Telefon: +49 (0) 76 34 - 33 39 (Clubheim)

Internet: www.spvgg09.de

Email: info@spvgg09.de

Mitglieder: 582 (Stand: Januar 2012)

Vereinsfarben: Rot / Schwarz
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danksagung | impressum

Es ist uns ein Anliegen, allen Geschäftsleuten, 
die uns durch ihre Inserate unterstützen, herz-
lichen Dank zu sagen. Durch die große Anzahl 
von Anzeigen ist es erst möglich geworden, di-
ese Vereinszeitung herauszugeben.

Die verantwortlichen Kräfte der Spvgg 09 
Buggingen/Seefelden bitten alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner bei der Vergabe von Auf-
trägen und Arbeiten jene Geschäftsleute und 
Firmen zu berücksichtigen, die in unserer Ver-
einszeitung inserieren.

Ihre

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden

volltreffer!
Die Vereinszeitung der Spvgg 09 Buggingen/	

Seefelden e. V. erscheint zu jedem Heimspiel	
der Ersten Mannschaft (Herren).
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